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FDP-Kreistagsfraktion * Valkenburger Str. 45 * 52525 Heinsberg 

An den Vorsitzenden  

des Ausschusses für  

Gesundheit, Soziales und Generationenfragen   

Dr. Hanno Kehren 

- Im Hause - 

Generationenübergreifende Betreuung im Kreis Heinsberg                                           

Senioren-, Kinder- und Jugendheime miteinander verknüpfen; Antrag gemäß § 5 GeschO   

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

immer mehr Kindertagesstätten (insbesondere Kindergärten) besuchen Seniorinnen und 

Senioren in den Pflegeinrichtungen für ein paar Stunden. Die älteren Menschen erfreuen 

sich über die Lebensfreude und Energie der Kinder und geben ihr Wissen und Geborgenheit 

an die Kleinen weiter. Beide Gruppen profitieren von diesem Besuch.  

In Kanada werden Pflegeeinrichtungen neben Kinder- und Jugendheimen gebaut, um beide 

Gruppen zu vereinen. Menschen, die sonst allein sind, können sich um die Kinder und 

Jugendlichen kümmern, die keine Eltern mehr haben und übernehmen zum Teil die Funktion 

der Großeltern. 

Die FDP-Fraktion im Kreistag Heinsberg bitten um die Aufnahme des folgenden Antrags in 

die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und 

Generationenfragen: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob und wie ein solches Konzept z. B. im 

Rahmen der kommunalen Pflegeplanung auch bei uns im Kreis Heinsberg umgesetzt 

werden kann. Inwiefern gibt es schon solche Ansätze wo bewusst Einrichtungen der 

Senioren- und Kinder-/Jugendbetreuung in räumlicher Nähe zu finden sind bzw. beim 

Neubau von Senioren-, Kinder- und Jugendheimen berücksichtigt wird. 

 

Begründung: 

Ziel der generationenübergreifenden Betreuung ist es, die Gruppen miteinander zu 

verbinden, so dass alle Gruppen voneinander profitieren können. Die Kinder sowie 



 

Jugendlichen erhalten die Lebensweisheiten, Fürsorge, Geborgenheit und Zuwendung von 

Senioren, die eine wertvolle Ergänzung zu den Erziehern/-innen sein können. Zudem wird die 

soziale Entwicklung der Kinder und Jugendlichen deutlich stärkt. Durch das Zusammenleben 

mit den Kindern und Jugendlichen bekommen die Senioren/-innen neue Lebensenergie, 

sowie ein Stück Alltag zurück und entlasten ggf. auch die Pflegekräfte. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

für die FDP-Kreistagsfraktion Heinsberg 

 

Olga Schneider  

Sprecherin für Gesundheit, Soziales und Generationenfragen 

 

 

Stefan Lenzen MdL 

Fraktionsvorsitzender 

 

Dr. Klaus J. Wagner  

Stv. Fraktionsvorsitzender 

 


